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Allgemeiner Anzeiger.
Für Auswanderer

Regelmäßige, solide und billige Spedition mittelst

und Reisende.
Poft-, Dampf- und Segelschiffen

Nord und Südamerika und Auftralien
durch dic konzesfionirte Hauptagentur »°n VioN-GlÜck l'll St. Gallen,

Schützengaffe Nr. l». nächst dem Bahnbof.
Verlag von Eduard Hcillbergcr in Sinttgart,

Jeder gebildeten Familie kann als schönstes,
interessantestes und verhältnißmäßig billigstes illustrirtes Familien-
Journal, das bei seiner großen Reichhaltigkeit in jeder Wochennummer
für jedes Mitglied der Familie eine besondere Gabe— sür Alle
aber eine Fülle von Unterhaltung, Belehrung und geistiger Anregung bringt
auf's Wärmste empfohlen werden die Allgemeine Jllustrirte Zeitung

„Ueber Land und Meer".
iPrcis in Wochcnimnnncrn nur Tlinler 1 vierteljährlich; in ljtägige» Heften nur

iZ Sgr. pro Heft.

Alle Buchhandlungen, Journal-Expeditionen und alle
Postämter nehmen Abonnements hierauf, sowie auf das Supplement
hierzu

HtMa'nder's deutsche RomanbibliotheK
zu Melier ^«nd und Weer

jederzeit an, besonders aber bei Beginn eines neuen Jahrgangs im
September und Oktober.

Alpenkriiuter Magenbitter
von Äug. F. Dennler, Apotheker, in Jnterlaken.

Dieser Bitter hat sich seit IS Jahren als ansgezeichnetes Mttgen-
heilmittel bewährt und fand sowohl in der Schweiz als im Auslande
allgemeine Verbreitung und ungetheilte Anerkennung.

Aug. F. Dennler's Alpenkräuter-Magenbitter ist, sowohl nn-
vermischt als mit Wasser genossen, ein wahrer Gesundheitsliqueur.

Hauptdepot für die Kantone St. Gallen und Appenzell: Dürler-
Bion, Multergafse, St. Gallen. — Weitere Depots: St. Gallen: Sämmtliche

Apotheken. Rorfchach: Löwenapotheke (Thomann). Rheineck:
Ehrismann zum Löwen. Azmos: Geschwister Streuli. Llchtensteig:
Grob'sche Apotheke, Ebnat: I. Diener. Ragaz: Altherr'sche
Apotheke. Utznach: Streulische Apotheke. Weesen: Geschwister
Streuli. Herisau: Lobeck'sche Apotheke. Appenzell: Neff'sche
Apotheke. Teufen: Müller, Posthalter.

Bandwurm.
Sicheres Mittel zur Entfernung

desselben in wenigen Stunden und
ohne Gesundheitsnachtheile versendet
für Fr. 7. 50 Jakob Schmid
im Schitter, Oberegg, Kt. Appeuz.

z Radikale Heilung
Z der Flechten.I Durch ein seit vielen Jahren be-A
^ währte« Heilverfahren b. l >r.Mtl)i K
Hin Brienz — Berner-Oberland. K
H Briefe franko, <44t «>1 2.

Alois Huber, Fabrikant chemischer
Produkte in Gähtvil, Kantons St.
Gallm, empsiehlt feine bekannten und
bewährten Artikel, nämlich: Ha^,r> und
Bart» Erzeugungsmittel, per Flasche
1 Fr. SU Rp. vr, Hänle's Phosphor-
Paste, zur Vertilgung von Käsern,
Ratten, Haus- und Feldmäusen. Preis
1 Fr. Seife für Sommersprossen,
(Märzendreck!, per Stück I Fr. SU.
Pommade für Haarkrankheiten und
Haarwurm, per Töpfli l Fr. SO.
Hühneraugenpflästerchen (Agerstenau-
gen) zu heilen, Preis 1 Fr. Stt.
Insektenpulver in Schachteln, für Wanzen
und Flöhe, l Fr. Rheumatismuspflaster

(G'süchter), per Töpfli 1 Fr.
Radikales Kropfwasser, per Masche
1 Hr. Lolom^riuus, Haarfärbemittel,
graue und rothe Hzare dauernd zu
färben. Per Flasche 4 Fr. Stt. Uni-
versalwundheilpflaster für alle Arten
alte eiternde Wunden, Knochenfraß,
SalMiß, Schnitt- und Hiebmunden
geschwind sich zu heilen. Per Topf
2 Fr. Stt. Schweizerische Alpenkräuter-
seife für Kahlköpfige und Haarleidende.
l Fr. Stt. Mittel für Bettnässer. 3«
Pulver 3 Fr., sür welche garantirt
wird und sicher hilft, wie alt auch das
Uebel ift.

Höchst wichtig für
Bruchleidende.

Das bewährte Schte Bruchpflaster,
dem schon Tansendc Heilung von schweren
Bruchleiden »erdanken, kann jederzeit nur
direkte «om Unterzeichneten, die Dosis
s. 8 Fr,, «cht bezogen werden. Auch kann
bei demselben stetsfort ein Schriftchen mit
Belehrung und vielen hundert Zeugnissen

gratis bezogen werden.

Krüsi-Altherr
in Kais, Kt. Appenzell.



För Küsten- und Vrnstleidende!
UH« ^ ^ ^H«f,s L N«>^«H werden in einer schwächer« und in einer stärker« Sorte,M^M. s^v^ir bereitet. Erste« wirkt vorzugsweise günstig gegen Huste«,
Lungenkatarrh und Heiserkeit; letztere dagegen hat bei Engbrüstigkeit, bei den erften Stadien der
Lungenschwindsucht und ähnlichen Brustleiden den glücklichsten und überraschendsten Erfolg, wofür eine Menge Zeugnisse

und Dankschreiben sprechen. — Die Pektorinen sind nicht mit gewöhnlichen Husten-Bonbons zu verwechseln
sondern es sind dieselben eine medizinische, höchst wirksame, sorgfältige Zusammensetzung mit angenehmem Geschmacke
und werden von sehr vielen Aerzten mit Vorliebe empfohlen. Es wird vor Nachahmung gewarnt. Aecht zu beziehen
in Schachteln zu 73 und 11« Rappen, durch folgende Niederlagen: Jm Kauton Appenzell: in Herisau:
Albert Lutz Papierhandlung; ln Heiden: Frau Wittwe vr. Hohl; — in Nehetobel: I. u. Baumann, Händig, im Dorf;
— in Speicher: Konditor Schmid; — in Teufen: Frau Apotheker Bruderer; — in Trogen: E. Staib, Apotheker; —
in Walzenhausen: Aug. Künzle, Händig, im Dorf; — im Kanton St. Gallen: in St. Gallen: Ehrenzeller zur
«öwenapotheke; — Hausmann zur Hechtapotheke; — Scheitlin's Apotheke (E. W. Stein) und I. u. Locher's Kunsthandlung
an der Marktgasse I — in Altstätten : G. I. Zündt, Vater; — in Degersheim: Jak. Schweizer Hdlg. — in Flawyl:
B. Weyer z. Tannenbaum; — in Goßau: Ledergerber, Chirurg. — in Ebnat: Haab, Buchbinder; — in Lichtensteig:
Weber'sche Avotheke; — in Niederutzwyl: I. C. Schönholzer; — in Rapperswyl: Helbling, Apotheker; — in
Rheineck: Hermann Lutz; — in Rorschach: Rothenhäusler, Apotheker; — in Uznach: Streuli, Apotheker; — in Wallenstadt:

Kilian Schlegel, Hdlg.; — in Wattwyl: H. Steffan, Hdlg.; — in Weesen: Gebrüder Streuli; — in Werdenberg;

Dav. von Par. Hilti; — in Wyl: C. I. Schmidweber; im Kanton Thurgau: m Frauenfeld: vr. Nadler
nnd vr. Schröder; — in Amrisweil: Graf, Chirurg; — in Andweil: I. C. Gimmi, Händig. — in Bischofzell:
Beuttner, Apotheker; — in Engishofen: C. Anderes, Alt-Lehrer; — in Dießenhofen: Schalch, Apotheker; —
in Kreuzlingen: Schilling »Hild; — in Müllheim: P. Wiesmann; — in Romanshorn: H. Würgler, Kaufmann;
in Sirnach: Weber, Chirurg; — in Steckborn: Ribi, Vorsteher; — iu Tobel: Ruckftuhl, znr Grünegg; — in

Weinfelden: M. Rudolf Debrunner; — im Kauton Glarus: in GlaruS: H. Elmer, Papierhandlung; — in
Schwanden: Seb. Oertli, Hdlg. — im Kanton Granbünden: m Ehur: Heuß Apotheker; — in Ilanz:
E. Maggi, Buchbinder; — in Küblis: Clavadetscher; — in Mayenfeld: I. Lüri; — in Schuols: Wintschger, Apocheler;
— in Thusis: I. Th. Wazau, Conditor; — in Schaffhausen: Liliencron, zur Slasavotheke; — in Zürich: bei

den Apotheken Kerez am Wcinplaß, Lavater z. Elephanten, Locher z, Paradiesvogel, Lorez am Rindermarkt, Strickler an
der Poftgasse, Uhlmann an der Marktgasse, Bölsierli im Seefeld, Halder in Außersihl, Wernle zur Adlerapotheke in
Hottingen ; in Winterthur: Jaiser-Forrer, Conditor. Weitere Niederlagen find in den Lokalblättern annoncirt.

Fabrikation und HauptversandsteUe: I. Robert Hohl in Herisa«.

8pei8grgä88k! 38. im I^eubsä.
Brillen, IiorAnetteo,

VK«rin«Weter, Laioinster,
?er»r«Ki>eii, Oz>ernAneKer,

SliKr«sK«z>e, ?acleu!säl>Ier,
ReisesenA n. s. v.

SMpösKIt
"5V. ^ValSü, 0MKU8.

Im Literatur-Comptoir in Willisa«
ift zu beziehen:

Keine
Übervölkerung mehr!
Eine auf wissenschaftliche Thatsachen

gegründete Beweisführung von vr.
W. Rnmer. Wird in geschlossenem
Couvert versendet. Preis 2 Fr.

Briefsteller für Liebende
beiderlei Geschlechts, enthaltend Musterbriefe

jeder Art. Bon I. Feftler.
Wird in geschlossenem Couvert
versendet. Preis 1 Fr. S0 Cts.

Ein Volksunterhaltungsblatt, eine Volkszeitung
im vollen und besten Sinne des Wortes, sowohl durch
außergewöhnliche Reichhaltigkeit und Güte des Textes, als durch
Bilderschönheit und geradezu beispiellose Billigkeit sich

auszeichnend, ist die

„Jllustrirte Volkszeitung",
auf welche zum Preise von nur 3 Sgr. oder 12 kr. rheiu. pro Heft
bei jeder Buchhandlnng, jedem Postamt, jedem Journal-
Expedienten oder Buchbinder zu jeder Zeit abonnirt werden kann.

vorräthig in Schläpfer's Buchdruckern, Trogen -

Chr. Birkmeyer's

Kräuterbuch
nebst KausapottZeKe.

Mit 96 seinen Pflanzen-Abbildungen»
3. Aufl. 8°. Preis Fr. 3. 2Z Ct.
Die beifällige Aufnahme, welche

Birkmeyer's „Kräuterbuch nebft
Hausapotheke" beim Publikum
gefunden, machte bereits eine dritte Auflage

nothwendig.
I. Heubcrger's Verlag in Bcrn.

A. Thuli
Hechtplatz, St. Gallen.

Inkasso. Kommission.
Vertretung der Annoncen-Expedition

von Rudolf Wosse.
Agentur für Feuer, und Lebensver¬

sicherung und Auswanderung.

Bandwurm
heilt auch brieflich l« W,)

vr.BlochinWien,Praterstraße42.



G. A. W. Maher's in Breslau weißer Bruft Syrup
ein von vielen Aerzten und Physikaten approbirteS Mittel gegen

veraltete« Husten, Brnstschmerzeu, Heiserkeit, Verschleim«««, Bwtspeien, Asthma, Keuchhusten,
Reiz im Kehlkopfe.

Niederlage in St. Gallen bei Frau Bio«-Glück, Schützengaffe Nr. >«, nächst dem Bahnhof.

probates Keilmittel ^
^ für Flechten, Grinds, Krätze, überhaupt A

für alle Hautkrankheiten.
Dem Unterzeichneten ist es dnrch große Opfer und Mühe gelungen, ein »or»

treffliches Heilmittel gegen obige Leiden zu erfinden. Dieses nur äußerlich cmzri»
wendende Heilmittel ist mit dem glücklichsten Erfolg schon 13 Jahre angewandt

' worden und zwar bei den hartnäckigsten Uebeln, sei es bei Herren, Damen oder

Kindern; »ollkommene und dauerhafte Heilung ift erzielt worden. Dieses flüssige
i Heilmittel besitzt die vortreffliche Eigenschaft, daß eS den unreinen und beißenden
' Stoss auS dem Körper zieht, wodurch nicht bloß die Krankheit für immer gehoberß

wird, sondern es wird dem Betreffenden innerlich wieder leicht und wohl, wodurch
die Düfternheit und Schwerfälligkeit des Körpers gänzlich »erschwindet. Die An.

M mendnng ift äußerst einfach, indem die leidenden Stellen alle Tage nur einmal

H gewaschen werden müssen; eS verunreinigt weder Körper noch Kleider und ist

ß bereits geruchlos.
ö Zeugnisse liegen viele hundert zur Einsicht bereit; der Oeffentlichkeit

aber gebe ich keine anheim, indem ich mich der strengsten Verschwiegenheit »er.
pflichte; in Folge dessen werden die werthen Namen der Geheilten nicht öffentlich

l gekennzeichnet, wodurch bei diesem Leiden gewiß einem jeden besser gedient ift.
Bestellungen können sowohl schriftlich wie persönlich gemacht werden, nur foll

man daS Leiden genau beschreiben, dann genügt es »ollkommen. Dieses Heilmittel
> wird wohlverpackt und mit einem Siegel «ersehen, in Flaschen zu folgenden

Preisen versandt: Eine ganze Flasche sammt Anweisung ll> Fr., eine halbe
Flasche 3 Fr. Die Waare wird, wenn das Geld dem Bestellungsschreiben nicht

> beigelegt ist, unter Vostnachnahme gesandt. Briefe und Gelder werden franko er-
> beten, unter der Adresse: I. RohNSV, Spezialarzt,

i in Teufenau bei Herisan, Kant. Appenzell.

i zriF-- Am Sonntag und Freitag den ganzen Tag zu treffen,
i an den übrigen Tagen bis Mittags 11 Uhr.

Verlag von Eduard Hnlllierger in Stuttgart,

^II°> Ein echt deutsches Familienbuch, seit langen
Jahren der Hausfreund in nahezu 1<1l>Mg Familien, ist die

„Vlwstririe "Welt",
auf welches glänzend ausgestattete Unterhaltung-Journal voll
interessanten Lesestoffes und prachtvoller Bilder bei jeder
Buchhandlnng, jedem Postamt, jedem Journal-Expedienten

und jedem Bnchvinder zu jeder Zeit abonuirt werden
kann. Preis pro Heft nur 4 Sgr. oder 14 kr. rhein.

Tinten aller Art und Farben, flüssige Leime, Lacke, Fliegenpapier
liefert billigst die Chemische Fabrik von Vi-. L. AerK in Frauenfeld.

5^ Mr Kleidermacher!
H. Klemm's großes „Handbuch dcr

BelleidungSlunst für Civil, Militär und
Livree" erscheint pro 187S als 32. Auf»
lagcin IL Heften «, l^g Thalcr^ l Marl,
reich i ll nstrir t mit über 1000 Figuren,
— Ebcnsv erscheint neu in 4, Auflage
„die Schule der Damcnschncidcrei"
in 8 Heften K l/g Thäler, VerlagSver-
zeichaisfe gratis von H. Klemm's
Bcrlag. Dresden.

Alpen-Kräuter
Blutreinigungs^Thee

von G. HlNlfcr in Niederurncn lKt, GlaruS),
Dieser Thee ist als ein Universalmittel

zu betrachten und dient
vorzugsweise als Wasser- und Blutreini-
gung, sowie für Flüsse, Ausschläge,
Eiterungen und Geschwüre, führt den
Schleim und die Galle ab und macht
eine leichte Verdauung, entfernt das
Herzklopfen und heilt Verstopfung der
Milz und Leber. Auch ist dieser Thee
Personen, welche an Blutarmuth leiden,
dringend zu empfehlen, indem er das
Geblüt von Grund aus reinigt und versüßt

und wieder ein frisches Aussehen
erweckt wird. Auch sehr erprobt ist
uuser Brustthee. — Zu beziehen per
Paquet ^ l Fr. (bei Mehrabnahme
billiger) bei G. Haus er

in Niederurncn M, GlaruS,,

I Sasel 8t. Lallen 0on8tsn^
H kerriicltLi!, H»srt«r>ren, lori-
Hpets, Llii^novs, A«r»5e, Hsgr-

^ srbeite» »Her ^rl, Iie->srsttire»,l1
>H KeicKrisltißes I.s^er i» feinsten^
^ ?«,rrnmeri«il u. 'k«ilette»rtikeli,.?z
^ Loisfureosdinst für lZsmsn.

Suecialarzt

iu Straßburg heilt nächtliches
Bettnässen, Impotenz,
Pollutionen. Sk.«K«.



HubsrettunK <ler (?Il«e«lacke.
Vs.il ^ersednsiäst äie grossen Tabletten iu Kleine LtüeKs,

rükrt äieseldsn mit stvss 'Ws.sser sin ?eusr g,n, bis sis ?si>
s«KmeI?sn, Aibt äs,nn ns,en Lelisbsn Vasssr oäsr NileK
(es,, '/s Liter ä ?ortion) ?n unä liisst ^veiins,! s,nfkoonsn.

Line 5/2 ^>U. ^g,p1stts szsstskt aus ssens LtüeKsn, clersn
eins sg, 4L Ai-s,iumss) Kr eins Portion Asnügt.

Kuts rsins OKoeoIs,äs virä unä bleibt leientüüssiA, s,non
bei IsnA'srein, übrigens äsnr Groins, sckäälieksn Xoeiisn; wird
eiu« <ünoeo1s,äs beim Locken äiek, so sntKAt sis Ls,rtoile1-
znsnl unä ist clann senvsr vsräs,u1iok.

VsrläA von LänsrS L,i,IIder!zer in StuttZsrt,

s,I1sr VertKpctpiere (^.nlsnenslooss, ObIiAg,tionsn ste.), — äereu
LsnntvissnsKme M-ssäsn Loose besit^sr unentbskrliek ist,
vill er si«K nickt Verlusten s,ussst?en — dringt vollstänäiA nebst
Zuverlässigster, unns,rtsiisgksr LelsKrnnA üker Lapit^l»
L-iilulzeu, üosrks,uvt in krllsn <ZsIäs.nAe1eAenKsitsn äs,« Linaus unä
lZs,näeIsKIs,tt Zsclei'ms,nn

^uAlsicK A»gemeine>'VerIoo8UNg8-^n?eige>'. Lreis pr« iZuai-ts,! nur
l/s Illlr. — Nsn likonnire bei äer näekstsn Ln«KKs,näInnA
oäer L«sts.nsts,lt.

von I?. Hränolleriäs,
Weinbergebesiher in Mers u. Darnius in Catalonicn.

Aepot in St. Sailen: Schmiedgasse zur „span.Weinhalle."
(Gegründet 186S.)

Üngros-Preise: Gebinde von 20 Maß an von 9l>—lS« Rp., feine Sorten
von Fr. 1. 7V bis Fr. 4. kW pr. Maß.

Detail-Preise: von vl> Rp. bis 3 Fr. die Bouteille.
<PrciS°Lisic gratis und franko.) l44Sü.)

<xr«88«s LaAsr in ?Iii8'elu, ?i»iiiu«8, Uärinoiiniill'», Kleoli-,
L«1«bla8> unä 8äit«nill8tiumeutsu. Au8il!älieu seäsr ^.rt.
Au8iKg,1ienleiKuii8tä1t. ?iii.n<>8 unä Ilarinuninni'8 ^u
vsrmistken. ^sd/«5kZs?^ SikA IQ 6^«^««,.

Alpenkräuter - Kisenbitter Z

von Aug. F. Deunier, Apotheker, in Jnterlaken.
Von diesem ausgezeichneten, von einer Reihe der namhaftesten i

Aerzte empfohlenen Heilmittel, bei Bleichsucht, Blutarmuth,!
Schwächezustand, langsamer Rekonvalescenz, Unregel-z
Mäßigkeiten im Geblüts zc. halten Depots:

Dürler-Bion iu St. Gallen. Lobeck, Apotheker, in Herisau.!
Neff, Apotheker, in Appenzell. Grob, Apotheker, in Lichtensteig.!
I. Diener in Ebnat. Nechsteiner, Apotheker, in St. Gallen. >

Z^Z^ Vorräthig in allen Buchhandlungen,

fowie in Schläpfer's
Buchdruckerei in Trogen:
Der lustige Deklamator

Auswahl komischer Dichtungen zum
Vortragen iu fröhlichen Kreisen.

Erstes Bündchen: S, Auslage:
l>I Deklamationen,

Zweites Bündchen: «2 Deklamationen,
Drittes Bündchen: 58 Deklamationen.
Preis jedes Bündchens clcg. drosch Fr. I.

Grillen-Pastillen.
Humoristisches Allerlei in Geschichten
und Gedichten zur Kurzweil für Jedermann

von Hans Scherzhold. 16«.
Eleg. drosch. Preis Fr, 2.

Z^Z^ Frische würzige Blüthen des

Humors, an denen jeder Freund
heiterer Lektüre sich erfreuen wird.

I. Hcnlicrgcr's Verlag in Bern.

Ft'ö^'^lu ieke, Kalille MlllMlM
bei Luliu-Lellz-, 8t. «allen.

Aechte Nervensalbe.
Ein ausgezeichnetes und probates Mit»

tel gegen rheumatische Schmerzen,

Schwindsucht in den Gliedern
„nd hauptsächlich zur Stärkung der
Nerven.

Die überraschende Wirkung dieser vor-
tresslichen Nervensalbe ift hinreichend
bekannt, daher keine weitere Anpreisung
nothwendig. Die Salbe wird, mit meinem

Siegel versehen, in Dosis versandt sammt
Anweisung, Eine ganze Dosts Fr, S,
eine halbe Dosts Fr. 2. S« und ift fort,
während ächt zu beziehen bei dem Unter»

zeichneten. — Briefe und Gelder werden
stets franko erbeten.

I. Rohner, Spezialarzt,
in Teufen»» bei Herisau, Kt. Appenzell,
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